
W	–	Fragen	
Worum	geht	es	in	diesem	Projekt?		

• Wir	vom	Verein	„Roll	on“	(Spiez,	Schweiz)	haben	uns	ein	großes	Ziel	gesetzt!	 
Wir	wollen	mit	unserer	ProdukDdee	und	Erfindung	des	sog.	„Rollchair“	 
akDv	mitwirken,	die	RollstuhllandschaH	zu	revoluDonieren.	

• „Rollchair“,	das	ist	Rollstuhlentwicklung	„innovaDv“.	„Rollchair“	erfüllt	die	Bedürfnisse	
von	Rollstuhlfahrern	gleich	in	dreierlei	Hinsicht:	Mit	dem	„Rollchair“	kann	der	 
Benutzer	von	sitzend	über	stehend,	ja	sogar	liegend	mehr	Wohlbefinden	im	Alltag	
erfahren.	

• „Rollchair“	ist	Open	Source	und	folgt	dem	Modell	des	Open-Design,	d.	h.	Idee,	 
Erfindung	und	PatentschriH	stellen	wir,	der	Verein	Roll	on,	weltweit,	lizenz-	und	 
kostenlos	zur	Nutzung	und	kollaboraDven	Weiterentwicklung	zur	Verfügung.	 
Was	wir	erreichen	wollen,	ist	Crowd	Innova>on!	Wir	sind	der	Ansicht,	dass	Erfinden	
auch	was	mit	Finden	zu	tun	hat.	Wir	suchen	Euch!	Erfinder,	TüGler,	Designer,	  
Entwickler.	Macht	mit!	Wenn	wir	unseren	Erfindergeist	weltweit	bündeln,	können	
wir	rich>g	was	bewegen!	Die	Boilerplate	bekommt	ihr	von	uns:	bestehende	  
Baupläne,	Konstruk>onsprinzipien,	Ideenskizzen,	Artwork	könnt	ihr	als	Start-Set	
nutzen	und	wir	sind	super	happy,	wenn	ihr	Eure	Weiterentwicklungen	wieder	mit	der	
„Rollchair"-Community	teilt,	sodass	wieder	alle	profiDeren	können!	

• Unser	Verein	wird	die	„Rollchair"-Entwürfe,	-Pläne	und	-PatentschriH	zentral	 
innerhalb	eines	Repositories	–	z.	B.	bei	GitHub	und	weiteren	–	für	Euch	und	Eure	 
Weiterentwicklungen	bereitstellen	sowie	stets	aktuell	halten.	 

• Der	Verein	Roll	on	sieht	sich	als	Erfinder,	BotschaHer,	Begleiter	&	Förderer	Eurer	 
Ideen.	Wir	unterstützen,	begleiten	Euch	in	Euren	kreaDven	Prozessen	und	verbinden	
Euch	mit	Ansprechpartnern	von	InsDtuDonen	und	Herstellern.	 
Wir	handeln	als	Beförderer	von	KreaDvität.	Es	steht	Euch	sogar	frei	auf	Basis	unserer	
Erfindung	später	ein	Start-up	zu	gründen,	oder	Teile	unserer	Ideen	für	andere	 
Entwicklungen	zu	nutzen.	Wir	haben	für	den	Rollchair	eine	Patentanmeldung	 
eingereicht	–	besitzen	jedoch	aktuell	noch	kein	erteiltes	Patent.	

Mach	ak>v	mit	–	werde	Teil	der	„Rollchair"-Community!	
• Für	Weiterentwicklungen	und	Herstellungsprozesse	bis	zum	endgülDgen	Produkt	auf	

Basis	unserer	Erfindungen,	KonstrukDons-	und	Baupläne	sowie	für	den	Vertrieb	ist	
der	Verein	Roll	on	nicht	verantwortlich.	 
Langfris>ge	PartnerschaGen	und	Kollabora>onen	sind	willkommen,	bleiben	aber	
opDonal.	



Was	sind	die	Ziele	und	wer	die	Zielgruppe?	
• Wir	wollen	den	Alltag	von	Rollstuhlnutzern	nachhalDg	erleichtern:	Unser	Ziel	ist,	

weltweit	ein	innova>ves	Rollstuhlmodell	anzubieten,	dessen	Konstruk>onspläne	
und	Bauanleitungen	wir	Open	Source	im	Internet	zum	Selbstbau	oder	zur	Weiter-
entwicklung	veröffentlichen.	Wir	finden,	dass	jeder,	der	einen	Rollstuhl	benöDgt,	 
Zugang	zu	einer	passenden	Rollstuhlversorgung	bekommen	sollte,	unabhängig	davon,	
in	welchem	Land	er	lebt	oder	ob	er	krankenversichert	ist.	Wir	vom	Verein	„Roll	on“	
wollen	soziale	Teilhabe	ermöglichen	und	rufen	Interessierte,	Erfinder,	Designer,	 
Entwickler	dazu	auf,	die	Idee	des	„Rollchair“	gemeinsam	mit	uns	voranzutreiben.	

Warum	sollte	man	dieses	Projekt	unterstützen?		
• Du	glaubst	an	unsere	Idee	und	willst	wie	wir,	dass	weltweit	allen	Menschen	die	 

darauf	angewiesen	sind,	eine	Rollstuhlversorgung	zugänglich	wird	und	damit	ein	 
Zuwachs	an	Mobilität	und	Lebensqualität.	Du	bist	Erfinder,	Ingenieur,	Designer	oder	
„Unterstützer	mit	Herz"	und	willst	mit	Deinem	KnowHow	oder	Deiner	Spende	einer	
NonProfit-OrganisaDon	und	unserem	Projekt	zu	mehr	Reichweite	verhelfen.		

Wer	steht	hinter	dem	Projekt?		
• Wir	vom	Verein	„Roll	on"	sind	Menschen	mit	LeidenschaH	und	Erfindergeist.	 

Mit	Begeisterung	treiben	wir	die	Entwicklung	von	innovaDven	Hilfsmideln	für	 
Menschen	mit	Behinderung	voran	–	für	mehr	soziale	Teilhabe	und	damit	 
Lebensqualität.		

Verein	Roll	on	–	www.rollchair.com


